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Telefonverzeichnis  
der Marktgemeinde Stammbach 
 

Ehrler, Karl Philipp  1. Bürgermeister 
09256 96009-12   E-Mail: karlphilipp.ehrler@stammbach.de 
 
Tietze, Thorsten   Geschäftsleitender Beamter 
09256 96009-13   E-Mail: thorsten.tietze@stammbach.de 
 
Dietz, Colin    Einwohnermeldeamt 
09256 96009-11   E-Mail: colin.dietz@stammbach.de 
 

Dill, Janina    Jugendarbeit 
09256 960970-7 und  E-Mail:  
0151 61026370   janina.dill@jugendtreff-stammbach.de 
 

Drews, Arno    Bauamt, Leiter Standesamt 
09256 96009-17   E-Mail: arno.drews@stammbach.de 
 

Hahn, Tatjana   Ortsentwicklung 
09256 96009-31   E-Mail: tatjana.hahn@stammbach.de 
 

Hoffmann, Bernd   Gemeindewerke Stammbach, Technischer Vorstand 
09256 96009-14   E-Mail:  
      bernd.hoffmann@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Nüssel, Doris    Einwohnermeldeamt, Veranstaltungen 
09256 96009-19   E-Mail: doris.nuessel@stammbach.de 
 

Pflug, Martina   Schreibdienst, Mitteilungsblatt 
09256 96009-21   E-Mail: martina.pflug@stammbach.de 
 

Schenkl, Birgit   Gemeindewerke - Verbrauchsgebühren:  
      Strom, Wasser, Abwasser 
09256 96009-29   E-Mail: birgit.schenkl@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Scherdel, Johannes  Wohnungen, Häuser 
09256 96009-44   E-Mail: johannes.scherdel@stammbach.de 
 
Schicker, Sabine   Kasse, Sperrmüll, Müllsäcke 
09256 96009-15   E-Mail: sabine.schicker@stammbach.de 
 

Schirrmacher, Madlen  Kämmerei, Steuern, Wasserversorgung Karlsberggruppe 
09256 96009-16   E-Mail: madlen.schirrmacher@stammbach.de 
 

Zammert, Christina  Seniorenarbeit, Volkshochschule 
09256 96062-88   E-Mail: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 
Fax:      09256 96009-30   
Allgemeine E-Mail-Adresse: rathaus@stammbach.de 
 

Öffnungszeiten:   Montag, Dienstag und Donnerstag:  08.30 - 12.00 Uhr 
      Donnerstag:      15.00 - 17.30 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten Termine jeweils nach Vereinbarung 
 

Konten der Marktgemeinde Stammbach: 
Sparkasse Hochfranken IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 
Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
      IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90 

LANDKREIS HOF, 
Schaumbergstr. 14, 95032 Hof 
 
 

Tel.    09281/570     Fax:  09281/58-340 
E-Mail:  poststelle@landkreis-hof.de Web: www.landkreis-hof.de 
 

Montag:  7.30 bis 16.00 Uhr   Dienstag: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 14.00 Uhr   Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:  7.30 bis 12.30 Uhr 
 

Annahmeschluss in der Kfz.-Zulassungsstelle:  
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 

IMPRESSUM: 
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Das Heimatmagazin für Stammbach und seine Ortsteile 
 

Herausgeber, Verleger, Layout, Anzeigenverwaltung: 
Markt Stammbach, Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 
Tel: 09256/96009-0 | Fax: 09256/96009-30  
web: www.stammbach.de | eMail: rathaus@stammbach.de 
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Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister 
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Markt Stammbach wird digital!  
Ministerin Gerlach vergibt Förderbescheid für Digitalisierung der Verwaltung 
 
Der Markt Stammbach wird digital! Bayerns Staatsministerin für Digitales, Judith 
Gerlach, hat im Rahmen des Programms „Digitales Rathaus" einen Förderbescheid 
vergeben, mit dessen Hilfe Online-Dienstleistungen in der kommunalen Verwaltung 
ausgebaut werden können. Gerlach betonte: ”Unsere bayerischen Kommunen sind 
hochmoderne Dienstleister für die Bürgerinnen und Bürger. Und genauso selbstver-
ständlich, wie man heute schon per Mausklick im Internet einkaufen oder eine Reise 
buchen kann, wird man künftig auch seine Behördengänge online erledigen kön-
nen. Es freut mich deshalb sehr, dass die bayerischen Kommunen ihre Serviceange-
bote zunehmend digitalisieren. Von der Anmeldung bei der Kita bis zum Antrag auf 
Pflegegeld - solche Services werden künftig bequem online erledigt werden können. 
Das unterstützen wir sehr gerne." 
Zur Zeit wird neben anderen Formularen der Antrag auf Briefwahlunterlagen oder 
die Gewerbeanmeldung beim Markt Stammbach angeboten. Das Online-Angebot 
soll in den nächsten Jahren sukzessive ausgebaut werden. Ab Ende diesen Jahres 
werden u.a. die Hundean- und abmeldung, Gestattung eines vorübergehenden 
Gaststättenbetriebes, Erlaubnis zur Plakatierung, Bürgerantrag u.v.m. oftmals in 
Verbindung mit E-Payment angeboten. Die Onlineformulare werden im Bayernpor-
tal (https://www.freistaat.bayern/) und natürlich auf der Homepage von Stamm-
bach zur Verfügung gestellt. 

„Ich freue mich sehr, dass wir unseren Bürgerinnen und Bürgern in Stammbach 
bald ein digitales Angebot von unterschiedlichen Anträgen im Web anbieten kön-
nen. Dieses wird in den kommenden Jahren Stück für Stück ausgebaut und gerne 
nehmen wir Anregungen aus der Bevölkerung entgegen.“, so erster Bürgermeister 
Karl Philipp Ehrler zur Digitalisierung von Rathausdiensten.  
Mit dem Programm „Digitales Rathaus" unterstützt der Freistaat die bayerischen 
Gemeinden, Landkreise und Bezirke bei der Bereitstellung von neuen Online- 
Diensten. Für das seit Oktober 2019 laufende Förderprogramm stehen insgesamt 
42,68 Millionen Euro bereit. Gemeinden, Zusammenschlüsse von Gemeinden sowie 
Gemeindeverbände im Freistaat Bayern können diese Zuschüsse im Rahmen des 
Förderprogramms für die erstmalige Bereitstellung von Online-Diensten erhalten. 
Mit dem „Digitalen Rathaus" leistet der Freistaat Bayern einen wesentlichen Bei-
trag zur Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes im kommunalen Bereich. Weiter-
führende Informationen zum Förderprogramm sowie der Förderantrag stehen im 
Internet zur Verfügung unter: www.digitales-rathaus.bayern. 
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Das Bayernportal - digitaler Bürgerservice  
 
Das BayernPortal (www.freistaat.bayern) als zentrale Informationsplattform der 
öffentlichen Verwaltung bietet bayernweit einen zentralen Zugang zu elektronischen 
Verwaltungsleistungen von Freistaat und Kommunen.  
Um den digitalen Zugang benutzerfreundlich zu gestalten, stehen verschiedene 
Einstiegsmöglichkeiten zur Verfügung. So kann in der zentralen Suche ein Freitext 
eingegeben werden, der zum gewünschten Antrag oder zur gewünschten Behörde 
führt. Bei der „Vor Ort“ Suche können z.B. lokale Behörden und deren Daten inkl. 
angebotene Anträge gefunden werden. Mit dem Zielgruppeneinstieg, der u.a. ange-
botene Leistungen für unterschiedliche Lebenslagen wie z.B. Geburt oder Wohnen 
zusammenfassend aufzeigt, bietet das Bayernportal die passenden Leistungen für 
Bürger, Unternehmen und auch Verwaltungen. Dabei werden die Anträge, unab-
hängig bei welcher Behörde sie gestellt werden müssen, übersichtlich dargestellt.  

Digitales Bürgerkonto 
Um Anträge online stellen zu können empfiehlt sich das digitale Bürgerkonto. Der 
User kann sich hierzu über drei verschiedene Möglichkeiten anmelden, die mit 
verschiedenen Antragsberechtigungen einhergehen. Eine BayernID mit Benutzerna-
me / Passwort ist für Online-Dienste geeignet, die keine besonderen Anforderungen 
an ein Sicherheitsniveau haben. Hier reicht lediglich eine E-Mail-Adresse aus. Mit 
einer BayernID auf Basis des Personalausweises bzw. eines elektronischen Aufent-
haltstitels (und in Bayern auch mit dem Softwarezertifikat authega) können Sie 

Im Bayernportal können Bürgerinnen und Bürger viele ihrer 
Anträge schon jetzt online stellen. In den nächsten Jahren 
wird das Angebot sukzessive erweitert und angepasst. 

Im Bayernportal sind vor allem drei Einstiegsmöglichkeiten 
wichtig: Die zentrale Suche mit Freitextfunktion, die „Vor 
Ort“ Suche dient u.a. zur lokalen Behördenfindung und mit 
dem Einstieg über die Zielgruppe kann der User für ihn an-
gepasste Informationen abrufen. Weitere Infos: https://
bayernid.freistaat.bayern/de/bayern/freistaat 

auch Verwaltungsleistungen in Anspruch nehmen, die die Schriftform erfordern. Sie 
können also „digital unterschreiben". 
Für eine Registrierung mit Personalausweis oder elektronischem Aufenthaltstitel 
benötigen Sie: 
• Personalausweis oder elektronischen Aufenthaltstitel mit aktivierter eID-

Funktion 
• 6-stellige PIN 
• Kartenlesegerät oder geeignetes Smartphone/Tablet (weitere Informationen 

und Liste geeigneter Geräte unter https://www.ausweisapp.bund.de/
ausweisapp2/) 

• entsprechende App, z. B. die kostenlose AusweisApp2. Sie können die Auswei-
sApp2 https://www.ausweisapp.bund.de/ausweisapp2/ kostenlos herunterla-
den. 

Im Bayernportal können sich Bürgerinnen und Bürger ein 
digitales Bürgerkonto erstellen, um Online-Anträge einzurei-
chen. Zur Registrierung stehen drei Möglichkeiten zur Verfü-
gung, die mit verschiedenen Berechtigungen bzw. Antrags-
möglichkeiten einhergehen. 

Für eine Registrierung mit dem Softwarezertifikat authega (ähnlich wie ELSTER; für 
iOS nicht empfohlen) benötigen Sie: 
• Aktivierungs-ID (wird nach der Registrierung per E-Mail versandt) 
• Aktivierungscode (wird nach der Registrierung per Brief zugesandt) 
• Softwarezertifikat (kann nach Erhalt des Briefes und der E-Mail erstellt werden) 
 
Das Bürger-Postfach 
 
Das Postfach ist Bestandteil der BayernID. Durch eine Registrierung für eine      
BayernID erhalten Sie Zugriff auf Ihr persönliches Postfach. Über das Postfach kön-
nen Sie bei der Nutzung von Online-Diensten Nachrichten von Behörden sicher 
empfangen. Die Datenübermittlung erfolgt dabei verschlüsselt. Sie werden per        
E-Mail benachrichtigt, wenn eine neue Nachricht in Ihrem Postfach eingeht. 
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Mit der Bayern-App können digitale Verwaltungsdienstleis-
tungen auch mobil genutzt werden. Weitere Informationen 
unter https://www.stmd.bayern.de/themen/digitale-
verwaltung/bayernapp/ 

Mit der Bayern-App mobil unterwegs 
 
Die App bietet Bürgerinnen und Bürgern einen mobilen Zugang zu staatlichen und 
kommunalen Verwaltungsleistungen. Sofern die zuständige Behörde einen Online-
Antrag bereitstellt, lässt sich der Antrag direkt aus der App heraus starten. Die User/
-innen erhalten über die BayernApp außerdem Neuigkeiten zu verschiedensten 
Themen und eine Karte zeigt Standorte mit kostenfreiem Bayern-WLAN in der Um-
gebung an. Weitere Informationen unter https://www.stmd.bayern.de/themen/
digitale-verwaltung/bayernapp/ 

Quellen: bayernportal und Staatsministerium für Digitales 

Problemstoffmobil des AZV geht auf Tour 
 

Seit Dienstag, den 21. September 2021 ist 
es wieder unterwegs, das Problemstoffmobil 
des Abfallzweckverbandes Stadt und Land-
kreis Hof (AZV). Allerdings findet die mobile 
Sammlung, wie schon im vergangenen 
Herbst, in geänderter Form statt. Das Prob-
lemstoffmobil wird nicht wie die Jahre zuvor freitags auf verschiedenen Parkplät-
zen, Bauhöfen und öffentlichen Flächen stehen, sondern dienstags abwechselnd auf 
den Wertstoffhöfen. Hintergrund ist, dass durch diese Konzeption die Einhaltung der 
Hygieneregeln bezüglich der Coronapandemie besser gewährleistet werden kann. 
Vorteil für die Bürger ist, dass das Problemstoffmobil dann ganztägig an dem 
jeweiligen Wertstoffhof steht und dass die stationäre Problemabfallsammelstelle 
am Wertstoffhof Hof bereits seit 1. Januar diesen Jahres auch am Freitag und 
Samstag geöffnet ist. An den neun Dienstagen, an denen das Problemstoffmobil 
unterwegs ist, muss die stationäre Problemabfallsammelstelle jedoch geschlossen 
bleiben. 
 

Das Problemstoffmobil ist an folgenden Dienstagen von 10:00 bis 12:30 Uhr und 
13:15 bis 17:00 Uhr an dem jeweiligen Wertstoffhof: 
 

   05.10.2021 Wertstoffhof Schwarzenbach/Saale 
   12.10.2021 Wertstoffhof Helmbrechts 
   19.10.2021 Wertstoffhof Selbitz 
Die Termine mit Standorten finden Sie unter www.azv-hof.de. 
 

Am Problemstoffmobil können unter anderem abgegeben werden: Abbeizmittel, 
Arzneien, Autobatterien, Batterien, Bauschaumdosen, Bremsflüssigkeit, Chemika-
lien, Energiesparlampen, Farbreste, Fotochemikalien, Entwickler, Holzschutzmittel, 
Kaltreiniger, Klebstoffe, Knopfzellen, Lacke, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösemittel, 
Ölfilter, Pinselreiniger, Pflanzenschutzmittel, Säuren, Spraydosen und Verdünner. 
Nicht angenommen werden Munition, Sprengkörper, Feuerwerkskörper, Feuerlö-
scher und Tierkadaver. 
Feuerlöscher können nur bei der stationären Sammelstelle am Wertstoffhof Hof 
gegen Gebühr abgegeben werden. 
 

Der Abfallzweckverband bittet die Abfälle in der Originalverpackung abzugeben, 
dies erleichtert die Klassifizierung des jeweiligen Abfalls. Altöl soll möglichst beim 
Händler zurückgegeben werden, da bereits beim Kauf für die Entsorgung bezahlt 
wurde.  
 

Der Abfallzweckverband weist darauf hin, dass nur haushaltsübliche Mengen an 
Problemabfällen von Bürgerinnen und Bürgern aus dem Verbandsgebiet angenom-
men werden. Die Anlieferung von gewerblichen Problemabfällen am Problemstoff-
mobil ist nicht möglich.  
 

Für die Annahme von Problemabfällen aus Kleingewerbe- und Handwerksbetrieben 
steht die stationäre Sammelstelle am Wertstoffhof Hof zur Verfügung. Gegen Ge-
bühr werden dort auch Problemabfälle aus dem Gewerbe angenommen. Infos 
hierzu finden sich unter www.azv-hof.de. Die Sammelstelle ist ganzjährig (mit 
Ausnahme der Termine der mobilen Sammlung) von Montag bis Freitag, jeweils 
von 8 - 17 Uhr und am Samstag von 8 - 12 Uhr geöffnet. Letzter Einlass ist 10 
Minuten vor Betriebsende. Selbstverständlich können sowohl Bürger aus der Stadt 
als auch aus dem Landkreis Hof ihre haushaltsüblichen Mengen an Problemabfäl-
len bei der stationären Sammelstelle gebührenfrei abgeben.  
 

Für Fragen steht die Abfallberatung des Abfallzweckverbandes unter der Telefon-
nummer 09281/7259-95 gerne zur Verfügung. Weitere Informationen unter 
www.azv-hof.de. 

BEKANNTMACHUNG 
 
Grenzbegehung gemäß Art. 12 Abmarkungsgesetz (AbmG) 
 
Unsere diesjährige Grenzbegehung wird am 
 

Donnerstag, den 14.10.2021 
 

durchgeführt. 
 
Turnus gemäß ist heuer der westliche Teil unserer Gemeindegrenze an der Reihe. 
Dabei werden die Grenzen zu den Gemarkungen des Marktes Marktleugast aufge-
sucht. 
 
Es besteht die Möglichkeit mit dem Bus zum Treffpunkt in Hohenbuchen (Anwesen 
Gundlitz 55) zu fahren. Treffpunkt am Rathaus um 07.45 Uhr.  
 
Die anliegenden Grundstückseigentümer werden hiermit zur Teilnahme aufgefordert. 
Im Übrigen kann sich jedermann, der interessiert ist, an der Grenzbegehung beteili-
gen. Wasserfestes Schuhwerk und wetterfeste Bekleidung wird den Teilnehmern 
empfohlen. 
 
Treffpunkt: 08.00 Uhr  
   Hohenbuchen (Anwesen Gundlitz 55) 
 
Die Grenzbegehung endet gegen Mittag in Weickenreuth. 
 

Stammbach, den 20.09.2021 
Markt Stammbach 

Klaus Frank 
2.Bürgermeister 
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Sterbefälle 
 

Wir trauern um… 
 

Siegfried Simon Eschenbacher 
wohnhaft in Stammbach, Schulstr. 12 

ist am 08.09.2021 
in Zell i. F, verstorben. 

Jubilare 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen 
Ihnen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

 

GEBURTSTAGE: 

 

03.10.2021:  Menzel, Horst (84) 

08.10.2021:  Schödel, Erwin (85) 

11.10.2021:  Schich, Gudrun (80) 

17.10.2021:  Wagner, Karl August (97) 

21.10.2021:  Riedelbauch, Herbert (88) 

23.10.2021:  Schmitt, Elsbeth (88) 

24.10.2021:  Brinkmann, Ingrid (81) 

26.10.2021:  Kawlath, Elfriede (81) 

28.10.2021:  Seidel, Helga (80) 

29.10.2021:  Sachs, Lina (89) 

 
HOCHZEITEN: 

14.10.2021:  Schneider, Waltraud und Heinrich 
    (60) 

Geburten 
 

Lio Popp 
geb. 30.08.2021 in Kulmbach 

Eltern: Sebastian und Jessica Popp, 
Weickenreuth 30, Stammbach 

Eheschließungen 
 
 
 

Anja Schimmelschmidt  
und Thomas Zeidler 

 
 

wohnhaft Stammbach, Bahnhofstr. 13,  
haben am 21.08.2021 

in Stammbach   
die Ehe geschlossen. 
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Erneuerung der Bretter auf dem Podest der Rutsche am Spielplatz in Förstenreuth 

Asphaltierungsarbeiten Oberbug / Tennersreuth 
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Austausch der Mittelspannungsschaltanla-
ge in der Trafostation Am Landscheidbühl 
 
Am 08.09.2021 wurde die alte luftisolierte Mittel-
spannungsschaltanlage in der Station Am Landscheid-
bühl gegen eine neue gekapselte SF6-
Mittelspannungsschaltanlage (Bilder) ersetzt. 
Der Austausch wurde notwendig, da der Lasttrenn-
schalter im Trafofeld defekt war und für die über 45 
Jahre alte Anlage keine Ersatzteile zu bekommen 
waren. Den Einbau der neuen Siemens-Schaltanlage 
führte die Firma Omexom Frankenluk GmbH aus 
Buttenheim durch. Seitens der Gemeindewerke wurde 
die Station früh, vor dem Eintreffen der Fachfirma, 
freigeschaltet und nach Abschluss der Umbaumaßnah-
me und messtechnischer Prüfung der Mittelspan-
nungskabelstrecken abends wieder zugeschaltet und 
in Betrieb genommen. Da das Niederspannungsnetz 
im betroffenen Bereich mit anderen Stationen ver-
mascht wurde, musste keine Stromabschaltung vorge-
nommen werden. 

Die Gemeindewerke informieren zum Thema E-Mobilität: 
 
Wer sich als zukünftiger E-Autobesitzer für eine eigene private Ladestation in Form 
einer Wallbox interessiert, muss einige Vorgaben beachten: Für die fachgerechte 
Installation ist grundsätz-
lich ein eingetragenes 
Elektrofachunternehmen zu 
beauftragen. Bei einer 
Leistung der Wallbox bis zu 
11 kW ist außerdem eine 
schriftliche Anmeldung 
beim zuständigen Netz-
betreiber erforderlich. Über-
steigt die Ladeleistung den 
Wert von 12 kVA, handelt 
es sich also um eine Wall-
box mit z. B. 22 kW, so ist 
sogar die schriftliche Zu-
stimmung des zuständigen Netzbetreibers nötig. Wir als Netzbetreiber müssen 

grundsätzlich wissen, wo 
Wallboxen installiert werden, 
um die möglichen Auswir-
kungen auf das örtliche 
Stromnetz frühzeitig beurteilen zu können. 
Auf der Homepage der Gemeindewerke findet man ein entsprechendes Anmelde-/
Antragsformular. Dieses ausgefüllte Datenblatt muss zusammen mit folgenden 
Unterlagen vor der Installation der Wallbox bei uns eingereicht werden: 
• Anmeldevordruck „Anmeldung zum Netzanschluss“ 
• Lageplan mit Aufstellungsort der Ladeeinrichtung 
• Herstellerdatenblatt für Ladeeinrichtung 
• Konformitätsnachweis für Ladeeinrichtung 
• Übersichtsschaltplan des Anschlusses der Ladeeinrichtung ab Netzanschluss 

beigefügt (einpolige Darstellung) 
• Anmeldevordruck „Inbetriebsetzungsanzeige“ 
Sofern in unserem Netzgebiet bereits Ladeeinrichtungen installiert wurden, von 
denen die Gemeindewerke Stammbach noch nicht in Kenntnis gesetzt wurden, so 
fordern wir hiermit die Betreiber auf, die entsprechenden Unterlagen in der v. g. 
Form bis zum 15.11.2021 nachzureichen! 
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Öffnungszeiten Klosterladen: 
 

MÄRZ BIS SEPTEMBER: 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Samstag: 13-17 Uhr 
Sonntag: 10-12 Uhr 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch -  
Kath. Pfarramt Marienweiher  

- Klosterladen-Team - 

Bestattungsverein Stammbach e.V. -  
 

Die Öffnungszeiten bleiben wie bisher auf Samstagnachmittag.  
 

Von 14.30 Uhr -bis 15.30 Uhr Kleiderannahme, danach Gottesdienst, es folgen Basteln und Flohmarkt. 
Aus aktuellem Anlass werden weiterhin dringend Kinderbekleidung, Bettwäsche und Handtücher benötigt.  
Spenden sind herzlich willkommen! 
 

Unser Bestattungsverein steht Menschen, die finanziell nicht auf Rosen gebettet sind, hilfreich bei einem Sterbe-
fall zur Seite  
 

Unsere Nummer: 09256-9699699  
www.bestattungsverein-stammbach.de 
Adresse: Am Bahnhof 8, Stammbach  
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Eröffnung der neuen Krippengruppe 
 
Pünktlich zum Start des Kindertagesstättenjahres 
konnte die dritte Krippengruppe eröffnet werden. In 
die neuen Containerräume durften die „Häschen“ 
einziehen. Die Kinder und Mitarbeiterinnen freuen sich 
sehr über die tolle Ausstattung und die vielen Mög-
lichkeiten, die sich nun bieten. 
 
An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten, die zur Verwirklichung dieser Erweite-
rung beigetragen haben! 



Mitteilungsblatt Markt Stammbach Oktober 2021 

13 

Notdienstplan vom 01.10. bis 31.10.2021 

Fr. 01.10. Engel-Apotheke   Münchberg  
Sa. 02.10. Pittroff Apotheke   Helmbrechts 
So. 03.10. Pittroff Apotheke   Helmbrechts  
Mo. 04.10. Rathaus-Apotheke  Marktleugast  
Di. 05.10. Franken-Apotheke  Münchberg  
Mi. 06.10. Stadt-Apotheke   Helmbrecht 
Do. 07.10. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
Fr. 08.10. Franken-Apotheke  Münchberg 
Sa. 09.10. Stadt-Apotheke   Helmbrechts  
So. 10.10. Stadt-Apotheke   Helmbrechts  
Mo. 11.10. Waldstein-Apotheke  Sparneck  
Di. 12.10. Conrads-Apotheke  Konradsreuth  
Mi. 13.10. Adler-Apotheke   Münchberg 
Do. 14.10. Waldstein-Apotheke Sparneck  
Fr. 15.10. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
Sa. 16.10. Adler-Apotheke   Münchberg 
So. 17.10. Adler-Apotheke   Münchberg  
Mo. 18.10. Pittroff Apotheke   Helmbrechts  
Di. 19.10. Engel-Apotheke   Münchberg  
Mi. 20.10. Stadt-Apotheke   Münchberg  
Do. 21.10. Pittroff Apotheke   Helmbrechts  
Fr. 22.10. Stadt-Apotheke   Münchberg 
Sa. 23.10. Engel-Apotheke   Münchberg  
So. 24.10. Engel-Apotheke   Münchberg  
Mo. 25.10. Stadt-Apotheke   Helmbrechts  
Di. 26.10. Rathaus-Apotheke  Marktleugast  
Mi. 27.10. Franken-Apotheke  Münchberg  
Do. 28.10. Stadt-Apotheke   Helmbrechts 
Fr. 29.10. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
Sa. 30.10. Franken-Apotheke  Münchberg  
So. 31.10. Franken-Apotheke  Münchberg 
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Ferienbetreuung 
 
In der Ferienbetreuung des Marktes Stammbach gab es wieder viel Spaß, schöne Erlebnisse, Experimente und Entdeckungen sowie tolle kreative Anregungen: 

Besuch auf dem Pferdehof in Münchberg / Naturmandala im 
Schulgarten / Blumen aus Stoff / Zauberstäbe aus Naturma-
terialien und Wolle  

T-Shirt gestalten im Batik-Look / Segelboote aus Modellier-
masse und Treibholz / Solardruck mit Pflanzen aus Stoff, der 
z.T. vorher selbst mit Pflanzenfarben gefärbt wurde 
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12.10. CSU Stammbach CSU Stammtisch ab 19:00 Uhr 

30.10. 
Wildenhofer Kräuterscheune, Wildenhof 43 

(Förstenreuth), ab 16.00 Uhr 

Naturkosmetik Workshop: Kosten 55 Euro (inklusive Skript 
und 3 individuelle Naturkosmetikprodukte)  

Anmeldung bei Silvia Greim 0177-8901942  
oder Daniela Reichel 0151-12450150 

13.11. 
Wildenhofer Kräuterscheune, Wildenhof 43 

(Förstenreuth), ab 16.00 Uhr 

Naturkosmetik Workshop: Kosten 55 Euro  
(inklusive Skript und 3 individuelle Naturkosmetikprodukte) 

Anmeldung bei Silvia Greim 0177-8901942 oder  
Daniela Reichel 0151-12450150 

Bitte beachten Sie, dass die Termine unter Vorbehalt und unter den aktuell gültigen Hygienemaßnahmen des Landkreises Hof stattfinden.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Veranstalter. 

Oktober 2021 
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Vom 17.-26. September fand die 2. bayerische Demenzwoche statt. Sie hatte zum 
Ziel, landesweit für das Thema Demenz zu sensibilisieren.  
In diesem Zusammenhang ist die Broschüre „Den eigenen Weg finden - ein Ratge-
ber von Angehörigen von Menschen mit Demenz für andere Betroffene" erschienen. 
Der Ratgeber beinhaltet zentrale Aussagen zum Krankheitsbild Demenz, Diagnose-
stellung, Alltagsprinzipien und Unterstützungsmöglichkeiten. Praktikable und her-
ausnehmbare Checklisten sind dem Ratgeber beigefügt.  
Er wurde nicht nur für, sondern auch mit Angehörigen von Menschen mit Demenz 
entwickelt und soll es weniger erfahrenen Betroffenen erleichtern, von den Erfah-
rungen anderer zu profitieren. 
 
Der Ratgeber kann unter www.bestellen.bayern.de kostenlos bestellt oder herunter-
geladen werden:  
 
Es besteht auch die Möglichkeit, sich ein Exemplar im Rathaus abzuholen. 
 

Neuigkeiten aus dem Nachbarschaftstreff 
 
Nach der Sommerpause ist der Nachbarschaftstreff direkt mit einer gemeinsamen 
Unternehmung gestartet. Der Besuch einer Zirkusvorstellung stand auf dem Pro-
gramm.  
Der in Stammbach gastierende Zirkus hatte allerlei zu bieten. Von Tieren über Artis-
tik und Clownerie war alles dabei, was das Gemüt erfreute. Ein Nachmittag, der sich 
gelohnt hat, darüber waren sich alle einig. Denn so ein Programm in echt zu erle-
ben, ist einfach was anderes als es nur im Fernsehen zu sehen, so unser Fazit.   

An den folgenden Dienstagen genossen wir die Sonne und verbrachten die Zeit mit 
plaudern, spielen, Gehirnjogging und Hockergymnastik an der frischen Luft.  
Einmal beschäftigten wir uns ausgiebig mit der Frage, welche Nachnamen wir ken-
nen, die auf einen „alten“ Beruf zurückzuführen sind. Es war beeindruckend, zu 
sehen, welche lange Liste an Namen beim Nachsinnen und Austauschen zu Stande 
kam.  
 
Im Oktober findet der Nachbarschaftstreff wie gewohnt jeden Dienstag von 14.00 
bis 16.00 Uhr in der Mühlstr. 22 statt. 
 
Treffpunkt Kartenspiel 
 
Dienstagabend von 17.00-19.00 Uhr besteht die Möglichkeit zum Schafkopf spie-
len. Neue Mitspieler sind herzlich willkommen. Bei Interesse können auch andere 
Kartenspiele angeboten werden. 
 
Wenn Sie dazu kommen möchten, rufen Sie mich vorher bitte kurz an.  
 
Sie erreichen mich telefonisch unter 09256-9606288  
oder schreiben Sie mir eine Email:  
seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 

 Ihre Christina Zammert 
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Der Bänkla Weg startet in seine letzte Runde 
 
Das Motto des letzten Bänkla Wegs lautet „Früher und Heute“. Unter dieser Über-
schrift haben Schüler der Elisabeth Schlemmer Grundschule, die Kirchen im Ort 
sowie viele Vereine die Stationen dieser Route gestaltet. Eines wird daran deutlich: 
Stammbach war und ist bunt und vielfältig.  
Überzeugen Sie sich selbst. Entdecken Sie (neu) die Vielseitigkeit, die Stammbach 
zu bieten hat und werfen Sie einen Blick auf die Geschichte. Bis Ende Oktober ha-
ben Sie dazu die Möglichkeit.  
 
Die Route führt an folgenden Stationen vorbei: 
 
• Freiwillige Feuerwehr, Talstr. 
• Katholische Kirche, Weickenreuther Weg  
• Tennisheim, oberhalb Eisteich 
• Sport- und Gemeindezentrum, Graben  
• Garagen neben dem Sport- und Gemeindezentrum, Graben  
• Evangelisches Gemeindehaus, Schulstr. 
• Schaukästen, Überdachung neben der Raiffeisenbank 
• Schaufenster, Kulmbacher Str. 
• Schaufenster, Töpferstr. 

• Vereinsheim Kaninchenzüchter, Galgenbergweg 
• Siedlerheim, Streitauer Str. 
 
Kontakt für Fragen und Anregungen: 
Christina Zammert, Tel. 09256-9606288 
Email: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 

Schulung für Ehrenamtliche 
 
Das Projekt „Leben mit 
Demenz in der Kommune“ 
der Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken, des 
Landkreises Hof sowie der Dt. 
Alzheimer Gesellschaft Lan-
desverband Bayern e.V. 
Selbsthilfe Demenz setzt sich 
dafür ein, pflegenden Ange-
hörigen im Hofer Land Ent-
lastung in der Häuslichkeit zu bieten. Daher werden engagierte Menschen gesucht, 
die Menschen mit Demenz und/oder Pflegebedürftigkeit stundenweise betreuen, sich 
mit ihnen beschäftigen, spazieren gehen und vieles mehr. Voraussetzung ist eine 
Helferkreisschulung nach §45a SGB XI, die die Referentinnen Martha Link, Alzhei-
mer Regionalgruppe Hof/Wunsiedel e.V. und Evelyn Heil, Meisterin der Hauswirt-
schaft, anbieten. Teilnehmen können Interessierte aus Stadt und Landkreis Hof, die 
ein sinnstiftendes Ehrenamt bei flexibler Zeiteinteilung suchen. Ziel ist es, in allen 
Kommunen Ehrenamtliche zu gewinnen, die bestenfalls wohnortnah einen Betreu-
ungsdienst übernehmen möchten. Für pflegende Angehörige bedeutet dies einen 
großen Mehrwert, da sie dadurch Freiraum gewinnen, eigene Termine erledigen 

können oder auch Zeit zur Selbstpflege finden. Die Helfenden werden an die Träger 
des Caritasverbandes Stadt- und Landkreis Hof, der Rummelsberger Diakonie in 
Rehau sowie des ASD Soziale Dienste e.V. Oberkotzau angegliedert. Die Träger sind 
zuständig für die Vermittlung in Familien, die Einarbeitung und Organisation der 
Abrechnung. Die Einsätze werden über den Entlastungbetrag von 125€ im Monat 
mit den Pflegekassen abgerechnet, der Menschen ab Pflegegrad I zusteht. Die 
Ehrenamtlichen erhalten eine Aufwandsentschädigung. 
Die Schulung mit 40 Unterrichtseinheiten wird zu folgenden Terminen im Sana 
Klinikum Hof, Fort- und Weiterbildung, Konradsreuther Str. 2, 95032 Hof angebo-
ten: 

13.10.2021, 08.30-16.30 
14.10.2021, 08.30-16.30 
15.10.2021, 08.30-16.30 
16.10.2021, 08.30-17.00 

 
Die Schulung wird unter Einhaltung der Corona bedingten Hygiene- und Abstands-
regeln stattfinden. Nach vollständiger Absolvierung der drei Module „Betreuung 
Pflegebedürftiger“, „Kommunikation und Begleitung“ sowie „Unterstützung bei der 
Haushaltsführung“ erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat. Um Anmeldung wird 
gebeten unter der Telefonnummer der Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfran-
ken (Außenstelle) 09281/57-500 oder per E-Mail info@demenz-pflege-
oberfranken.de  
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Alzheimer Gesellschaft Regionalgruppe Hof/Wunsiedel e.V. 
 
1. Name & Titel / Berufsbezeichnung 

 
 Martha Link 
 Lehrerin für Validation, Dementia Care Mapperin  
 2005-2019 Leitung der Alzheimer Gesellschaft  
 Regionalgruppe Hof/Wunsiedel e.V.,  
 2020 bis heute Mitglied in der Vorstandschaft 
 

 
2. Träger / Einrichtung + Kontaktdaten 
       
Alzheimer Gesellschaft Regionalgruppe Hof/Wunsiedel e.V. 
0171 6788455   
alzg-ho-wun@gmx.de 
www.alzheimer-hof-wunsiedel.net 
 
 
3. Mögliche Formen der Beratung:  
 
• Telefonisch 
• Persönlich 
• Online 
• Gruppenseminare 
 
 
4. Welche Schwerpunkte / Bereiche umfassen meine Beratung?  
 
• Aufklärung über die Krankheit, Beratung zu Hilfsangeboten 
• Wege der Kommunikation, Beschäftigung und Verhalten in Stresssituationen 
• Schulungen von ehrenamtlich Helfenden in der ambulanten Demenzbetreuung 
• Schulung von Angehörigen von demenzkranken Menschen 
• Seminare Validation in Bildungszentren für Alten- und Krankenpflege 

5. Was liegt mir bei der Beratung besonders am Herzen?  
 
• Angehörige durch Aufklärung zu stärken 
• die Pflege für Betroffene sowie Angehörige zu erleichtern 
• die Lebensqualität beider Parteien positiv zu beeinflussen 
 
 
6. Mein persönliches „Highlight“ meiner Beratungen: 
 
Immer wieder treffe ich Teilnehmende aus meinen Kursen, die mir mitteilen, durch 
meine Seminare habe sich ihre Situation mit den Demenzkranken verbessert und 
sie verstünden jetzt diese Personen, ihr anderes Verhalten und könnten nun gut 
darauf reagieren. Die Betreuung bereite ihnen Freude und Befriedigung. 
 

 
7. Welche herausfordernde Beratung habe ich wie gemeistert?  
 
Für mich sind alle Beratungssituationen immer eine Herausforderung, da Angehöri-
ge, Demenzkranke und Pflegende individuelle Persönlichkeiten sind und ich mich 
immer wieder auf die einzelne Person und Gegebenheit einstellen muss. 
 
 

8. Was wünsche ich pflegenden Angehörigen? 
 
Den Mut, sich zu informieren und die zahlreichen Hilfen für die Pflege und Unter-
stützung für Menschen mit Demenz in Anspruch zu nehmen.  
 
 

9. Was ist ein ganz besonderes Talent / Stärke von mir? 
 
Meine Stärke ist, das Verständnis für die Krankheit Demenz anschaulich zu vermit-
teln und damit die Pflegenden (und damit auch die Betroffenen) zu  stärken. 
 

 
10. „Ich berate gerne, weil …“  
 
...ich meine jahrelange Erfahrung im Umgang mit demenzkranken Menschen wei-
tergeben möchte. 

Kompetente und freundliche Beratung im Hofer Land rund um die 
Themen Pflege und Demenz 
 
„Plötzlich tritt das Thema Pflege oder Demenz in mein Leben und ich wünsche mir 
rasche Hilfe und Unterstützung, doch weiß ich nicht, an wen ich mich wenden 
kann“. So geht es vielen Menschen, vielleicht auch Ihnen? Die Gesundheitsregion 
plus Stadt und Landkreis Hof möchte Bürgerinnen und Bürger im Rahmen einer 
Serie besser über beratende Anlaufstellen rund um die Themen Pflege und Demenz 
im Hofer Land informieren. In dieser Ausgabe stellt sich bei Ihnen vor: 
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Siedlergemeinschaft Stammbach  
feiert Grundsteinlegung des Vereinsheims 
 
Der 14. August 2021 ist für die Siedlergemeinschaft 
Stammbach ein ganz besonderer Tag! Vor genau 50 
Jahren erfolgte die Grundsteinlegung für unser Sied-
lerhaisla.  

Unser Bild zeigt einige Vorstandschaftsmitglieder bei der kleinen Gedenkfeier. 

Am 14. August 1971 (drei Jahre nach der Einweihung 
des ersten Spielplatzes) wurde der Grundstein zum 
Bau des Vereinsheims der Siedler gelegt. Federfüh-
rend hierfür war damals vor allem Rudolf Erl als 
damaliger Baubeauftragter der Siedlergemeinschaft 

Stammbach. Bereits im Juli 1972 wurde das Vereins-
heim durch den damaligen 1. Bürgermeister Kurt 
Schramm eingeweiht.  
Nach nunmehr 50 Jahren hat die Siedlergemeinschaft 
bereits den Spielplatz zweimal erneuert und im Jahre 

2006 einen Anbau an das bestehende Siedlerheim 
vorgenommen.  
Wir haben dieses Jubiläum im Kreise der Vorstand-
schaft mit einem Weißwurstfrühschoppen bei herrli-
chem Wetter gefeiert!  

Der furiose Auftritt der Stammbacher  
U16-Faustballerinnen 
 

Die jungen Faustballerinnen zählen zu den  
Besten ihrer Altersklasse in Deutschland.  
Nur zwei Spiele gehen bei der deutschen  

Meisterschaft verloren - gegen Gegnerinnen,  
die es in sich hatten. 

 
Den größten Erfolg der bisherigen Saison feierten die 
U16-Faustballerinnen des TV Stammbach bei der 
diesjährigen deutschen Meisterschaft. Die Juniorinnen 
holten sich in Wangersen bei Bremen den dritten 
Platz und damit die Bronzemedaille. 
 

Alter Rivale im Halbfinale 
 
Im letzten Vorrundenspiel gegen den bis dato sieglo-
sen TSV Karlsdorf aus dem Westen Deutschlands 
ließen die Stammbacherinnen nichts mehr anbrennen 
und holten sich mit 11:4, 11:6 den zweiten Platz in 
ihrer Vorrundengruppe. Sie waren damit für das Vier-
telfinale qualifiziert, in dem sie auf den VfL Kellinghu-
sen aus Schleswig-Holstein trafen. Von Beginn an 
zeigte sich in dieser Begegnung die Stammbacher 
Abwehr konzentriert. Mit gezieltem Zuspielen setzte 
man die Angreiferinnen immer wieder gut in Szene. 
 
Im Halbfinale wartete ein alter Rivale: Der württem-
bergische TV Vaihingen/Enz. Im ersten Satz fanden 
die Stammbacher Mädchen dieses Mal nicht so gut 

ins Spiel und gerieten auch schnell in Rückstand. 
Trotz ihres großen Kampfgeistes mussten sie den 
ersten Satz mit 6:11 abgeben. Im zweiten Satz zeigte 
das Stammbacher Team ein gänzlich anderes Gesicht. 
Die Mädchen wehrten immer wieder starke Bälle der 
Gegnerinnen gut ab und hatten bei einem 9:7-
Vorsprung bereits den Satzgewinn in der Hand. Auf-
grund vier gut gespielter Bälle in Folge drehte Vaihin-
gen/Enz das Spiel noch zu seinen Gunsten, gewann 

11:9 und zog ins Finale ein. 
Stammbach blieb das Spiel um Platz drei gegen den 
TV Schneverdingen/Niedersachsen. Die Stammbache-
rinnen waren in diesem Match stets überlegen, zeigten 
sich in allen Mannschaftsteilen ballsicher sowie kon-
zentriert und holten sich mit einem überzeugenden 
Zwei-Satz-Sieg (11:2, 11:4) hochverdient die Bronze-
medaille.  

Quelle: Redaktion Frankenpost 

Das Bild zeigt von links Annalena Schmid, Helena Birkner, Leni Schneider, Lina 
Kießling, Eva Goller, Lilli Schlegel, Hanna Schlegel und Sophia Becher 
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Jahreshauptversammlung  
der Stammbacher „Kleeblättla“  
 
Zur Jahreshauptversammlung der Fans der SpVgg 
Greuther Fürth auf dem Stammbacher Hausberg, dem 
Weißenstein, legte Vorsitzender Marco Petzet eine 
positive Bilanz der Stammbacher ,,Kleeblättla“ vor. 
Die Stammbacher unterstützen ihren Lieblingsverein 
lautstark bei Heim- und Auswärtsspielen. Leider 
machte Covid-19 auch vor den Stammba-
cher ,,Kleeblättla“ nicht halt. Das letzte gemeinsame 
Beisammensein der Fans vor zwei Jahren war das 
Weihnachtsfest mit dem Torhüter des damaligen 
Zweitbundesligisten Sascha Burchert.  
Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken und leckeren 
Muffins, kreiert von Renate Erl, standen Neuwahlen 
auf dem Programm. Die Vorstandswahlen brachten 
folgendes Ergebnis: Marco Petzet führt weiter 
die ,,Kleeblättla“, als sein Stellvertreter fungiert Chris-
tian Erl. Neu ist als Hauptkassiererin Gabriele Quick 
und als Schriftführerin Mandy Kremer. Als Kassenprü-
fer wurden Friedrich Petzet und Daniel Siegel be-
stimmt. Auch in der neuen Erstliga Saison werden die 
Stammbacher ihren Verein, sofern es nach dem gel-
tenden Hygienekonzept umsetzbar ist, wieder tatkräf-
tig unterstützen. 32 Mitglieder gehören derzeit dem 
Fanclub an.  

Das Bild zeigt von links: Christian Erl, Mandy Kremer, Gabriele Quick und Marco 
Petzet.                    Text/Foto. G.Quick 
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Das neue Gewand der Feuerwehr 
 
Die Feuerwehreinsatzkleidung ist wichtigster Bestand-
teil der Ausrüstung der freiwilligen Helfer und muss 
dabei viele Aufgaben erfüllen: Sie soll angenehm zu 
tragen sein, hohe Funktionalität bieten und bei Dun-
kelheit gesehen werden. Dabei steht der Schutz des 
Trägers im Vordergrund. Unter extremen Einsatzbe-
dingungen müssen sich Feuerwehrleute auf ihre per-
sönliche Schutzausrüstung (PSA) verlassen können. 
Nach 20 Jahren im Einsatzdienst haben die bisheri-
gen Anzüge „Bayern 2000“ der Stammbacher Stütz-
punktwehr ausgedient. Schon sehr hatten sie in den 
vergangenen Jahren gelitten, teilweise mussten sie 
schon ersatzbeschafft werden. Jetzt zog man einen 
Schlussstrich und eine Neubeschaffung der PSA für die 
Atemschutzgeräteträger wurde notwendig. 
Eine Schutzkleidung soll sowohl die Hitze von außen 
abhalten, was unabdingbar für die Träger des Atem-
schutzes erforderlich ist, als auch den Körper wärmen. 
Durch fluoreszierende Streifen ist sie am Brandort mit 
schlechter Sicht und bei Dunkelheit, auch im Straßen-
verkehr gut erkennbar. Signalfarbe und Beschriftung 
stellen sicher, dass Feuerwehrleute eindeutig erkannt 
werden. Im Einsatz ist Kleidung in Orange, Dunkel-
blau, Rot und in Sandfarben zu sehen.  

Mit der Beschaffung der zukünftigen Einsatzkleidung 
geht die Feuerwehr Stammbach in vielerlei Hinsicht 
"einen neuen Weg". Neben der besseren Sichtbarkeit 
im Straßenverkehr bietet die blau/rote Schutzklei-
dung insbesondere bei Brandeinsätzen einen wichti-
gen Vorteil. Rauch- und Rußpartikel sind auf der 
helleren Schutzkleidung besser sichtbar. So wird die 
kontaminierte Schutzkleidung der Atemschutztrupps 
unmittelbar nach dem Einsatz der fachgerechten 
Reinigung zugeführt. Allerdings war die Verschmut-
zung von eingesetzten Trupps bislang auf den dunk-
len Einsatzanzügen kaum erkennbar. Die Folge war, 
dass es im Feuerwehrgerätehaus zu einer Kontamina-
tionsverschleppung der krebserregenden Brandparti-
kel kommen konnte. 
Nach allen Abwägungen entschied man sich nun für 
die Überjacke „NOVOTEX NTI®112“ in der Farbzu-
sammenstellung blau/rot. Die bereits bei der Wehr 
vorhandenen Hosen sind auch gut mit der neuen 
Jacke kombinierbar. Die neue Schutzkleidung ist 
zudem deutlich ergonomischer geschnitten, was die 
Bewegungsfreiheit und den Tragekomfort erhöht. Alle 
gewünschten Anforderungen nach DIN 469 erfüllt 
dieses Modell in den höchsten Leistungsstufen, dazu 
ist es noch Warnwestenbefreit, was auch für Einsätze 
auf der Bundesautobahn sehr wichtig ist. Der Ober-
stoff besteht aus DuPont ® NOMEX® Outershell 

Tough. Für die Sicherheit unserer Feuerwehrkamera-
den/innen hat auch die Jacke zahlreiche Taschen mit 
Karabinerbefestigungen, ergonomisch vorgeformter 
Ellbogen mit Verstärkungen, verlängertes Rückenteil, 
Ärmelbündchen mit Daumenloch und Reflexpaspel 
Silber zur Kenntlichmachung der Körperkontur, um nur 
wenige wichtige Details zu nennen. Nach ISO 
16604:2004: schützt die neue Kleidung zusätzlich 
gegen Krankheitskeime, die durch Blut übertragen 
werden. 
Die ersten Einsatzkräfte wurden jetzt mit der neuen 
Schutzkleidung ausgestattet, die Übergabe fand im 
kleinen Rahmen am 1. September statt. 

Quelle: Frankenpost 

Die Überjacke „NOVOTEX NTI®112“ in 
der Farbzusammenstellung blau/rot. 
erhielt den Zuschlag. 

Übergabe der Schutzkleidung mit Bürgermeister Karl Philipp Ehrler (rechts). 
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Starke Unterstützung  
für den FC Stammbach  
 
Ein großer Dank des FC Stammbach geht an die Fa. 
Gebhard Wärmetechnik, die wir ab sofort als neuen 
Werbepartner mit einer stolzen 6-Meter Bande am 
Stammbacher Fußballplatz begrüßen dürfen. 

Im Bild v.l.n.r.: Matthias Hahn, Patrik Köppel, FC-Vorstand David Benker, Heino Schwarzbach und Firmeninhaber Michael 
Sachs mit Ehefrau Simone  

Inhaber Michael Sachs hat das Team der neu gegrün-
deten SG FC Stammbach / SV Sauerhof I/II schon zu 
Saisonbeginn mit Aufwärmshirts ausgestattet und hat 
auch sonst immer ein offenes Ohr, wenn Hilfe ge-
braucht wird.  
Zusammen mit seiner Ehefrau Simone und (fast) dem 
ganzen Team haben wir die neue Bande eingeweiht. 
Sohn und Azubi Maximilian Sachs fehlte bei der 

Übergabe leider, da er sonst die Abfahrt zum Aus-
wärtsspiel beim ATS Selbitz verpasst hätte. Der 
„Junior“ ist neu bei den Herren des FC Stammbach 
und Teil des Konzepts, nur noch mit Eigengewächsen 
und Spielern der näheren Region zu spielen.  
 
Liebe Firma Gebhard, liebe Familie Sachs - bleibt 
auch weiter am Ball bei unserem Verein! 

Gundlitzer Dorfmitte sommerlich bunt verschönert 
  
Dank dem kreativen Engagement einer Gundlitzer Familie wurde die Dorfmitte sommerlich bunt verschönert. Vielen Dank an dieser Stelle! 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

Kirchliche Nachrichten Stammbach Oktober 
 
 

Sonntag, 03.10. 
10.15 Uhr Erntedankfest, Gottesdienst mit Lektorin Hick 
 

Donnerstag, 07.10. 
19.00 Uhr  Gottesdienst im Dorfhaus Gundlitz mit Pfr. Müller 
 

Sonntag, 10.10. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Lektorin Söllner 
 

Sonntag, 17.10. 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Schoberth 
 

Sonntag, 24.10. 
10.15 Uhr Kirchweih, Gottesdienst mit Dekan Oertel 
 

Sonntag, 31.10. 
Reformationsfest, Gottesdienst in Ahornis oder Wüstenselbitz 
 
Alle Gottesdienste in Stammbach in der Marienkirche! 
 
In der Weißensteinstr. 1 findet, außer während den Ferien, statt: 
Gemeindebücherei: Mittwochs von 16.30 - 18.00 Uhr 
Bitte unbedingt rechtzeitig vorher anmelden und Termin vereinbaren 
bei Silke Schüttler, Tel. 0171 / 121 45 47. 
 
Über die verschiedenen Chöre unserer Kirchengemeinde können Sie sich im Gemein-
debrief informieren. 
 
Krabbel-Gruppen im Jugendtreff, Blumenau 1: 
(Coronabedingt sind Treffen eventuell nicht möglich, bei Interesse bitte bei den 
Kontaktpersonen melden.) 
 

montags 15.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt: Daniela Pittroff, Tel. 960 647 
 

dienstags 15.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt: Katharina Stöcker, Tel. 960 65 75 
Diese Gruppe trifft sich seit Ende Juni bei gutem Wetter auf dem Spielplatz. 
 

mittwochs 10.00 - 12.00 Uhr 
Kontakt: Alexandra Sendner, Tel. 0171 / 239 15 47 
 
Jugendbibelkreis 1x monatlich Sa. 17.00 - 18.00 Uhr im Jugendtreff Zoom, Blu-
menau 1, 
Info und Anmeldung bei Anne Loncsek, Tel. 0157 / 887 27 325 
 
Unregelmäßige Termine unter Vorbehalt: 
06.10.  19.30 Uhr Frauenkreis 
11.- 17.10. Herbstsammlung Diakonie „Gemeinsam Wege finden“ für die  
         ambulante Kinder- und Jugendhilfe 
         Die Durchführung einer Haussammlung ist leider nicht mehr überall  
   möglich. Sie können auch gerne auf das Spendenkonto der  
   Kirchengemeinde überweisen Sie finden es auf der Rückseite  
   unseres Gemeindebriefes. 

Katholische Kirche Stammbach 
 

Einladung 
zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst 
in der katholischen Kirche in Stammbach 

jeden Samstag um 17:15 Uhr 
 

Gedanken zum Monat Oktober 
Guter Gott, wir danken dir für die Schöpfung und freuen uns 

an den Gaben der Erde, 
Wir preisen dich für die Sonne und den Wind, für Regen und Schnee, 

für den Wechsel der Jahreszeiten, das Wachsen der Früchte und für alle Ernte. 
Schenke uns offene Augen und ein dankbares 

Herz für die tausend Zeichen deiner Liebe. 
 

Bitte beachten 
Feierstunde zum Tode des Hl. Franz von Assisi 

Traditionell feiern wir am 3. Oktober um 17:00 Uhr das Gedenken  
zum Tode des Hl. Franziskus von Assisi. 

Aus diesem Anlass findet in Marienweiher in der Basilika  
ein Gedenkgottesdienst zu Ehren des Hl. Franz von Assisi  

sowie für lebende und †Patres des Klosters statt. 
 

Rosenkranzmonat Oktober 
Nehmt aufs Neue den Rosenkranz mit Vertrauen in eure Hände! 

Entdeckt den Rosenkranz wieder im Licht der Heiligen Schrift, in Einklang mit 
der Feier der Liturgie und unter den Umständen des alltäglichen Lebens. 

 
Gemeinsam beten wir den Rosenkranz in: 

Marienweiher 
Mittwoch und Freitag um 18:00 Uhr 

Sonntag gestaltete Rosenkranzandachten um 17:00 Uhr 
 

Die Gottesdienste in Marienweiher 
an den Sonn- und Feiertagen werden jeweils 

um 8:00 Uhr und 10:30 Uhr gefeiert 
 

Vorabendgottesdienst am 2. Oktober zum Erntedankfest 
in der katholischen Kirche Stammbach 

wie gehabt um 17:15 Uhr 
 

Ein „Danke“ allen Mitchristen 
für ihre Treue und Zuneigung, die sie für uns, 

der katholischen Kirche, unter Beachtung 
aller Hygienekonzepte, mit Ihrem Kirchgang beweisen. 

 
 

So ist es immer wieder wichtig und richtig, einen Ort der Zuflucht zu haben, 
an dem wir unseren seelischen Gleichklang wiederfinden 

und neuen Lebensmut tanken können. 
In diesem Sinne wollen wir doch heute und morgen alle 

gemeinsam Gottesdienst feiern und so unsere Kirche mit Leben füllen und erhalten. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 
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 Kochkurs „Restlaverwertung“ 
 

Zusammen mit dem Küchen-Center Findeiß in Hof bietet der Abfallzweckverband 
Hof (AZV) im Rahmen seiner Kampagne #wenigermüllimhoferland zwei Kochkurse 
zum Thema Restlaverwertung an. Der bekannte Showkoch Frank Knöchel 
(www.frank-knoechel.de) zeigt, wie aus offensichtlich nicht mehr verwertbaren 
Lebensmitteln ein tolles Menü wird. Die Termine der Kochkurse sind der 21.10. und 
28.10.2021 jeweils um 18 Uhr im Küchen-Center Findeiß in Hof. Anmeldungen 
sind ab 01.09.21 beim AZV Hof unter 09281/7259-14 oder info@azv-hof.de 
möglich.  
 

Wer Glück hat, kann die Teilnahme am Restla-Kochkurs auch gewinnen. Der AZV 
Hof verlost 5 Kursplätze im Rahmen seines monatlichen Gewinnspiels. Mehr Infor-
mationen zum Gewinnspiel gibt‘s unter www.wenigermüllimhoferland.de. 
 

Die Kampagne #wenigermüllimhoferland des AZV Hof läuft seit Dezember letzten 
Jahres. Dabei geht es vor allem um das Thema Abfallvermeidung. In Deutschland 
wirft jeder Bürger pro Jahr ungefähr 75 Kilogramm Lebensmittel weg. Insgesamt 
landen dadurch allein rund sechs Millionen Tonnen Lebensmittel im Müll.  
 

Aber die wenigsten Lebensmittel gehören dorthin. Denn vieles, was weggeworfen 
wird, ist gar nicht verdorben, sondern erscheint nur nicht mehr gut und appetitlich 
genug. Obst und Gemüse machen mehr als ein Drittel des Lebensmittelabfalls aus. 
Danach folgen Back- und Teigwaren sowie Speisereste.  
 

Wertvolle und hilfreiche Informationen, Tipps und Anregungen gegen die Lebens-
mittelverschwendung finden sich unter: www.zugutfuerdietonne.de   

Verschiedene Restla lassen sich zu einem leckeren Gericht 
verwerten.  

Pilgerbüro Marienweiher 
 
Wir bauen für Sie einen Newsletterdienst auf, um immer aktuell und schnell infor-
mieren zu können.  
 
Gerne nehmen wir Sie auf -  
Bitte senden Sie hierfür eine E-Mail an basilika-marienweiher@outlook.de 
 
Ihr Vorteil:  
• Sie sind immer auf dem aktuellen Stand.  
• Sie erfahren alles aus 1. Hand. 
• Sie können direkt nachfragen.  
• Sie erfahren sofort, wenn Termine abgesagt oder verlegt werden müssen oder 

neue Aktivitäten kurzfristig dazukommen.  
 
Oder Sie folgen uns auf Facebook unter PILGERZENTRUM MARIENWEIHER. 
 
 
Für folgende Veranstaltungen lädt das Pilgerbüro herzlich ein:  
9./10.10.21 jeweils von 14-17 Uhr:   WEGE ZUR STILLE / WEGE ZUM SELBST  
 
am 9.10.        Gesang der Stille - Eine Reise durch die  
         Welt der Klangschalen, Gongs und  
         mystischen Klänge  
 
am 10.10.        Energie & Harmonie - Mit den 2500  
         Jahre alten Bewegungsformen des  
         traditionellen QI GONG in die Stille   
         Ausgleich jeweils 18 €  
         Anmeldung erforderlich  
 
17.10.        ab 17 Uhr Konzert mit Joy in Belief   
         "Freude am Glauben".  
         Der bekannte Gospelchor bietet ein  
         musikalisches Highlight in unserer  
         Wallfahrtsbasilika 
         Gerne reservieren wir Ihnen eine Karte -  
         bitte per E-Mail oder telefonisch  
         nachfragen 
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